
räschtrisiko 
 
e sone schöne früehligstag het d‘stadt no nie erläbt 
es git kes outo wo fahrt 
i de büros lütet kes telefon meh, es goht keis gspröch dore droht 
de beck het sini gipfeli noni verchouft, s‘esch haubi zwöi 
ond d‘chend chöme höt us de schueu bestimmt nömme hei 
 
d‘sirene hüült met de hönd em chor 
e warme wind wäit eus beidne dör d‘hoor 
wie hei si däm gseit, räschtrisiko 
merksch du wie d‘sonne brönnt, wämmer abe a fluss 
nei i wott kei jod, gimmer lieber e koss 
mer läbe no, räschtrisiko 
 
du hättsch no gärn venedig gseh, oder amerika 
haut ergendöppis erläbt 
i weiss bes höt ned wie me tango tanzt  
ond worom e liim ou wörklech chläbt 
doch mer händ öis uf ewigs gärn - ou ohni hoor 
schlof doch es bitz ond wenn du weder ufwachsch  
esch aues gar ned wohr 
 
d‘sirene hüült met de hönd em chor 
e warme wind wäit eus beidne dör d‘hoor 
wie hei si däm gseit, räschtrisiko 
merksch du wie d‘sonne brönnt, wämmer abe a fluss 
nei i wott kei jod, gimmer lieber e koss 
mer läbe no, räschtrisiko 
 
 
	
  


